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Amtliche Mitteilung

öFFE!!ilffifiTilAcHuNG
Liebe Deutsch-Wagramerinnen und Deutsch-Wagramer!

Die Stadtgemeinde Deutsch-Wagram plant
Flächenwidmungs- und Beba u u ngspla nes.

Hiermit gibt die Stadtgemeinde Deutsch-Wagram
folsende U nterlasen zur öl&!ül&"hg"n__E!"!Sjg!!
Wagram aufgelegt werden:

; Anderung des Flächenwidmungsplanes

; Anderung des Bebauungsplanes

Die Unterlagen können in der Zeit vom

18. August 2014 bis 29. September 2014

während der Parteienverkehrszeiten (lvlontag bis Freitag 8-12 Uhr und Ny'ith/voch zusätzlich

'16-18 Uhr) am Stadtamt Deutsch-Wagram im Bauamt (Erdgeschoss, Zimmer E4)

eingesehen werden.

Mit freundlichen Grüßen

"a1 n I
1. u,J^.4-

lhr Friedrich Quirgst

Bürgermeister
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S t a d t g e m e i n d e  D e u t s c h - w a q r a m

A n d e r u n g  d e s  B  e b a u u r  g s p  a n e s S e i t e  9

l (G Deutsch-Waqram und l(G Helmahof

3 Ausweisung von Bauland Wohngebiet
drei Wohneinheiten pro Grundstü ck

der

bis maximal

A u sgan gsituat io n

Das S ied lüngsgebie t  der  Stadtgemeinde Deutsch-Wagram ers t rec l ( t  s ich

sowohl  süd l ich  a ls  auch nörd l ich  der  Nordbahnt rasse.  Süd l ich  der

Nordbahnt rasse bef inden s ich  das Stadtzent rum und der  gesch lossen

bebaute  0r tskern .  Nörd l ich  der  Nordbahnt rasse l iegen Bere iche d ie

überwiegend mi t  E in fami l ienhäusern bebaut  s ind.  Led ig l ich  im Norden

des G em e in d e g e b iete s, ös t l i ch Bockf l ießers t raße, s ind

mehrgeschoss ige Wohnbauten s i tu ier i .

In  den.  le tz ten Jahren wurden innerha lb  der  E in{ami l ienhausgebie te

immer  wieder  Reihenhäuser  er r ich te t ,  d ie  von den Anra inern  n ich t  immer

akzept ie r t  wurden.  In  den le tz ten Monaten is t  es  erneut  zu

Anra inerbeschwerden gekommen,  da Reihenhäuser  in  der  bestehenden

loc l<eren E in fami l ienhausst ru l< tur  er r ich te t  werden so l len .  D ie  Anra iner

füh len s ich  durch d ie  d ich te  Baust ru l< tur  und d ie  Tatsache,  dass d ie

Reihenhäuser  innerha lb  des beruh ig ten Gar tenbere iches er r ich te t  werden

in  ih  rer  Ruhe gestör t .

oaner ü ber leg t , en tsp rechende Anderungenwurde

Flächenwldmungsp lan b  zw.  B ebauu ngsp lan vo rzunehmen.

tm

led ig l i ch  d re i

Einerse i ts  wurde über legt ,  innerha lb  der  Baublöcke e ine h in tere

Bauf lucht l in ie  fes tzu legen.  Aufgrund der  gemischten St ruk tur  is t  d ies

jedoch n ich t  möql ich .

Es so ! len  daher  F lächen  ausgewiesen  werden  in  denen

Wohne inhe i ten  p r0  Grunds tück  e r r i ch te t  werden  dür fen .
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S t a d t g e m e i n d e  D e u t s c h , W a g r a n

A  n d e  r u  n g  d e s  I  e b a u u n g s p l a n e s S e i t e  1 0

Diese Fest leguns so l l  in  jenen Bere ichen er fo lgen be l  der  d ie

Ein fami l ienhausst ruk tur  vorhanden is t  und entsprechende Fest legungen

au ch tm

Ausgenommen so l len  F lächen werden

zut re f fen:

Bebauungsp lan get ro f fen wurden: Für dre

Einfami l ienhausst ruk tur  s ind e ine n iedr ige Bebauungsweise und d ie

of fene oder  gekuppel te  Bebauungsweise innerha lb  des Bauland

Woh ng eb ie tes  c  h  a  ra  k te  r  i s t  i s  ch .

Es wurde daher  e in  P lan ( , ,F1ächen mi t  E in fami l ienhausst ru l< tur \ \ )

ers te l l t /  in  dem a l le  jene F lächen dargeste l l t  s ind,  d ie  a ls  Bau land

Wohngebie t  ausgewiesen s ind und für  d ie  im Bebauungsp lan d ie  o f fene

0der  gekuppel te  Bebauungsweise sowie  d ie  Bauk lasse l ,  d ie  Bau l< lasse I I

oder  d ie  Bauk lassen I  oder  I I  bzw.  e ine max imale  Gebäudehöhe von 6 ,5m

festg  e  le  g t  is t .

In  d iesem Plan is t  e rs ich t l i ch  dass der  überwiegende S ied lungsbere ich

nörd l ich  der  Nordbahnt rasse d iesen l<r i te r ien entspr ich t .  Ausgenommen

davon s ind jene Baublöcke d je  an d ie  B0c l< f l ießers t raße angrenzen und

für  d ie  d ie  gesch lossene Bebauungsweise fes tge legt  wurde.  Auch im

Bere ich mehrerer  Baublöcke nörd l ich  und süd l ich  der  Arbe i tergasse

wurde aufgrund der  ger ingen Parze l lenbre i te  im Bebauungsp lan d ie

gesch lossene Bebauungsweise fes tge legt .

Im F |  ä  c  h  e  n  w i  d  m u n  g  s  p  I  a  n  s0 l len  je tz t  fü r  a l l  jene Bere iche,  fü r  d ie  d ie

oberen Fest legungen ge l ten d ie  E lnschrän l (ung von dre i  W0hneinhe i ten

pro G rundstück im F |  ä  c  h  e  n  w I  d  m u n  9  s  p  I  a  n  fes tge legt  we rd  en.

a .  auf  denen ö f fent l i che Gebäude er r ich te t  wurden

auf  d ie  d ie  fo lgenden  Kr i te r ien

e ine  E inwohnerd lch te  von  250b.  fü r  d ie  der  F  |  ä  c  h  e  n  w I  d  m u n  g  s  p  I  a  n

Einwohner  pro  H ektar  vo  rs  ie  h t

c .  Randbere iche süd l ich  der  Nordbahnt rasse
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S t a d i g e m e i r d e  D e u t s c h - W a g r a m

A n d e r u n g  d e s  B e b a u u n g s p  l a n e s

ad a )  Im Bere ich  des  Hanuschp la tzes  be f inden  s ich  d re i  l< indergär ten ,  im

Bere ich  des  L inden l ' ro fes  be f inde t  s i ch  e in  l ( i ndergar ten-  ln  d iesen

Bere ichen  w i rd  ke ine  E inschränkung  au f  d fe i  Wohne inhe i ten

v019en0mmen.

ad  b )  G rundsä tz l i ch  i s t  im  F  |  ä  c  h  e  n  w  i  d  m u  n  g  s  p  I  a  n  e ine  Wohnd ich te  von  30

E inwohnern  p ro  Hek ta r  fes tge leg t .  Süd l i ch  der  Eduard  Bauern fe ldgasse  -

E inwohnerd ich te  von  250  E inwohner  p ro  Hek ta r  aus .  In  d iesem Bere ich

w i rd  auch  ke ine  E inschränkun9  au f  d re i  Wohne inhe i ten  vo rgenommen.

ad  c )  Süd l i ch  der  Nordbahn t rasse  i s t  genere l l  d ie  Verd ich tung  der

Wohnbebauung gep lan t ,  wesha lb  be i  e ine r  der  le tz ten  Anderungen  des

Bebauungsp lanes  im überw iegenden  Bere ich  d ie  gesch lossene

Bebauunqswe ise  fes tge leg t  worden  i s t .  Zah l re iche  F lächen ,  d ie  d ie

genann ten  l< r i te r ien  e r fü l len ,  l i egen  vers t reu t  und  k le in te i l i g  im

S i  e  d  I  u  n  g  s  k  ö  r  p  e  r .  D ie  Beschrän l<un9  au f  max ima l  d  re i  W0hne inhe i ten  p f0

Baup la tz  s0 l l  fü r  g roß f läch ige  Bere iche  fes tge leg t  werden  '  h ie rbe i

hande l t  es  s i ch  um das  locker  bebau te  E in fami l i enhausgeb ie t  im  Bere ich

des  Hager fe ldes .  D ieser  0 r tsbere ich  i s t  ähn l i ch  s t ruk tu r ie r t  w ie  der

überw iegende  S  i  e  d  I  u  n  g  s  b  e  r  e  i  c  h  nörd l i ch  der  Nordbahn t rasse  und  umfass t

16  Baub löcke .  ln  d iesem Geb ie t  so l l  daher  d ie  Anzah l  de r  Wohne inhe i ten

au f  d re i  Wohne inhe i ten  p r0  Gfunds tüc l<  beschränk t  werden .

Im Zuge  der  Fes t legung  von  d re i  W0hne inhe i ten  p ro  Grunds tück  so l l  fü r

d iese  F lächen  auch  d ie  Baup la tzg röße  gerege l t  werden .  Derze i t  sehen  d ie

Bebauungsvorschr i f ten  be i  de r  o f fenen  und  ge l<uppe l ten  Bebauungswe ise

e ine  l \4  i  n  d  e  s  t  b  a  u  p  I  a  t  z  g  r  ö  ß  e  von  500  m,  und  be i  de r  gesch lossenen

Bebauungswe ise  sowie  im Bau land  l (e rngeb ie t  e ine  l \ I i ndes tbaup la tzg röße

von  300  m,  vo r .

Für  jene  F lächen  fü r  d ie  Bau land  Wohngeb ie t  f i i t  de r  max ima len  Anzah l

von  d re i  Wohne inhe i ten  p ro  Grunds tück  fes tge leg t  w i rd  so l l  auch  d ie

im Be(e ich des L indenhofes-  we is t  de r  F  |  ä  c  h  e  n  w  i  d  m u  n  g  s  p  I  a  n  e jne
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S t a d t q e m e i n d e  D e u t s c h - W a g r a r n

A n d e  f L r n g  d e s  B e b a u u n g s p l a n e s Se i t e  l 2

Mindestbaup la tzgröße gerege l t  we rd  en:  Be i

Wohneinhe i ten muss der  Baupla tz  e in  M

aufweisen.  D ie  Bebauungsvo rschr i f ten  werden

der  Er r ich tung von dre i

indestausmaß von 600m2

dah ingehend e  rgän z t .

ng. a ischmann

St i l l f r ied ,  im J  u l l  2014
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